
Kopfschmerzen' David jl i:: t*:g"ngsfreudiges Kind, er gehg regetnäßig zum Geräteturnenin den sportverein' Zudem interessiere 
"r 

ri"rini? Jt;;;; ffc** und für Tiere. Mit seinerschwester Anna (fast 6 Ja!1e "ilt-r;;;it seinen laio.i'irä versrehe David sich gut. Davidgehe mit seiner §chwester tieueväi um, ,u ,"ir"n Mil;ili;."i .r r"t, soziar eingestert.Davids verhalten r1-Kinderga""" t,li-rrauftiilig g"*r;; -\e- 
Einschurung Jrrotgt. 

^*ff*;:ä1it?J3:i"i":'f,fftriä"*::[?if 
'"*.i,ä'li"ä;eschu,ec.s;i#iemrach

Diagnose

Die an unserem Zentrum durchgeführte- Diagnostik beruht auf einem vergreich derindividuellen Rechenlei*'g"" äirä'ouJet<riven-anio.aäsr in Marhematik entsprechendder Arters- und der «ra.senä,re.';;;"r;;;y;*,ü;;;rror-*r;ilil;;sssrratesien
beim Lösen mathcmatisch. ;;fE;b", ersibt sic; 

"rr" üä.ää"ä" r.Xä,ierung der
f#trffl,?:lr",f,r. 

Fertigkeiten 
--ui3-"'n".;r- 

n. -"i,,ä' 
individueue rerntherapeutische

Auf Grundlage unserer untersuchung kommen wir zu dem Ergebnis, dass bei David eineRechenschwäche/Dyskart"ri.t *üä'räder Ausprägung vorriegt:Bei David sind die pränumerischen -vo.aurr"zur§en -ni, 
die_Entrvickrung des Zahrbegriffsabgeschlossen' Bei rtäg*t"rlr"ää"" z"rrru"griE-r"lirit"ä"a"ra untersÄeidet er zwischenden Zahlaspekten' 

,at'nriie iä'ää, du,i ;;;tdr" iäair"r", äüä erst geringausgebirdet ist- so beherrsci't 
", ii"-z*rt r.r"griäTirähr, r",r7äärr"ä-ron anzatrten,nicht in einem für.da1 n""n"* ü*Jilr,"radMä; ,raä kann aus der Kardinarität vonZahten erst vereinz"rt schrussÄr!r;;;; 

{ir das [*i-"ärrän.3 Dies zeigr sict trp*. daran,dass David die Nähe von zahleini.rr? rLlär"ri"r, g"*ä.iächenerreichterung 
nutzen kannund das Lösen von Aufgab"*;ftr;r;i 

"izrirrrJ io*?näti* erforderr, da Da:vid Aufgabenhäufig abzählend bewalägen ilt;. ä;;bei unterrauie" o"rä'or."r,aus typische verzährfehrerum * l, Fehler. weiter iJr".t utut"";;r 
?-*ia 4", 

"p".",ir* Gehart jer §ti"tr""trungennur vage erfasst hat' Das reiterdanzes-Konzept Jär 
-ä".ri9*chenoperationen 

und denZusammenhang von plus unJ 
"rh;;;;;nicht ersihrorr"n.-ä"i_ropfrechenaufgaben 

und bei

öiiäff n:,*t::f ä:",*s;-öä;;..*rs;;;;""r.ä,ä,rj,,ä;iäää"Grundrage
Die unzureichenden Basiskenntnisse werden insbesondere im erweiterten Zahrenraum deutrich,wenn die dezimale struktur 

" u"tu"t i"rrrisr"n i"t. F;. ä*ä"t"arrche prinzip, das wertmäißigeverh?iltnis von Einern und Zehnern, rr"i»"-"ra bishei üä;äes versrändnis enrwickert.Für die Murtiplikation t"*" -ö"rriäir. 
*aio,rr,ä.J']'i"*et"ich noch unsichere _mengenunterstütäe vorstellung entrvick"tn.. Ftir das ÄJomatisi".o-roo r;;;"äurfgaben

i:hffü:urgaben 
stehen r#üäi"ilr'," r"pr""il,?äLrciten im Dezimalsysrem zur

lrrautDerichteg 
dass eine Rückstellung von der schuramtsärain abgerehat worden sei.

z Das osnabrücker Zentrum.spricht von 
"in.,-R."ir*chwächerDyskarr.rri-", 19* eine Lernstörung im Bereich des

verstehens' Erlernens 
'na an*"närÄ';ä;:;ä** c.*at.irärrä'rtn*g. Die Erscheinungsform und der

indi,iduerre Auspragungsgrad r0""".1 .;rilrääry-.*iili"xäü"r#.eines.rrauen il"d;;; Kinder ge_
memsam: Das verständn.':do.qyd]"c.ra.r-Lägit,rna 

die sezieh;*l* mathematischen op"rutionen sino
nicht oder nur maneerhaft 

"ot'ii.r"rt.'n"i-;#i Kt+ä-iJ"iräl;*fähyn d.11 die phase ä.r,,r,*,r"na.nRechnens* nie vollstädig^verlassen *o'aä irilöl*.sttirungen uelärraäqyo,tr.*.o..mr,rri in aer Reget.

,;:,ruäüi"#:',ff '.,iti+*:,t'm;§#§xäj';xäfu#h:,ä11.äJ:**emdenpsychisc'en

;ilH:H:',,XT,ä i::r:Hpiä:x l;.;r}1:t,;;;;ä.ä;schen e und ,6 ko,ek, mi, ,7,. und
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